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Sachkundeprüfung 

(1) Durch das Bestehen der Sachkundeprüfung erbringt der Prüfling 
den Nachweis, dass er über die fachspezifischen Produkt- und 
Beratungskenntnisse verfügt, die zur Ausübung der Tätigkeiten als 
Immobiliardarlehensvermittler nach ˛  34i Absatz 1 der 
Gewerbeordnung erforderlich sind. 

(2) Gegenstand der Sachkundeprüfung sind folgende Sachgebiete: 

     1. Kundenberatung 

     2. fachliche Kenntnisse für die Immobiliardarlehens-              
         vermittlung und –beratung, 

     3. Finanzierung und Kreditprodukte. 
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Zuständige Stelle und Prüfungsausschuss 

(1) Die Abnahme der Sachkundeprüfung erfolgt durch die 
Industrie- und  Handelskammern. Die Sachkundeprüfung kann 
bei jeder Industrie- und Handelskammer abgelegt werden, die 
diese Prüfung anbietet. 

(2) Für die Abnahme der Sachkundeprüfung errichten die 
Industrie- und Handelskammern Prüfungsausschüsse. Sie 
berufen die Mitglieder dieser Ausschüsse. Die Mitglieder 
müssen auf den Prüfungsgebieten sachkundig, mit der 
aktuellen Praxis der Immobiliardarlehensvermittlung und -
beratung durch eigene Erfahrung vertraut und für die 
Mitwirkung im Prüfungswesen geeignet sein. 
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Prüfungsinhalt, Verfahren 

Die Sachkundeprüfung besteht aus einem schriftlichen und 
einem praktischen Teil. Die Teilnahme am praktischen Teil der 
Prüfung setzt das Bestehen des schriftlichen Teils voraus. 

Schriftlicher Teil: 

- Fachliche Kenntnisse für die Immobiliendarlehens-
vermittlung und –beratung 

- Finanzierung und Kreditprodukte 

Praktischer Teil: 

- Kundenberatung 
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Durchführung und Gliederung der Prüfung 

 Die schriftliche Prüfung dauert 150 Minuten.  

 Der praktische Prüfungsteil soll in der Regel 20 Minuten 
dauern.  

 Dem Prüfling ist eine Vorbereitungszeit zur praktischen 
Prüfung von 20 Minuten zu gewähren. 
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Bestehen der Prüfung 

 Die Leistung des Prüflings ist vom Prüfungsausschuss mit 
„bestanden“ oder „nicht bestanden“ zu bewerten.  

 Die Prüfung ist bestanden, wenn sowohl der schriftliche als auch 
der praktische Teil der Prüfung mit „bestanden“ bewertet worden 
sind.  

 Der schriftliche Teil der Prüfung ist bestanden, wenn der Prüfling 
in jedem der Sachgebiete nach ˛  1 Absatz 2 Nummer 2 und 3 
mindestens 50 Prozent der erreichbaren Punkte erzielt hat.  

 Der praktische Teil der Prüfung ist bestanden, wenn der Prüfling 
mindestens 50 Prozent der erreichbaren Punkte erzielt hat. 
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Der praktische Teil der Prüfung ist nicht zu absolvieren, wenn der 
Prüfling 

1. eine Erlaubnis nach ˛  34d Absatz 1, ˛  34e Absatz 1, ˛  34f  
    Absatz 1 oder ˛  34h Absatz 1 der Gewerbeordnung hat, 

2. einen Sachkundenachweis im Sinne des ˛  34d Absatz 2 Nummer 4 der   
    Gewerbeordnung  oder einen diesem nach ˛  19 Absatz 1 der Versiche-  
    rungsvermittlungsverordnung vom 15. Mai 2007 (BGBl. I S. 733, 1967),  
    die zuletzt durch Artikel 276 der Verordnung vom 1. August 2015 (BGBl. I  
    S. 1474) geändert worden ist, gleichgestellten Abschluss besitzt, 

3. einen Sachkundenachweis im Sinne des ˛  34f Absatz 2 Nummer  4 der  
    Gewerbeordnung besitzt oder 

4. einen Sachkundenachweis nach ˛  34h Absatz 1 Satz 4 in Verbindung mit     
    ˛  34f Absatz 2 Nummer 4 der Gewerbeordnung besitzt. 
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Nachweis der Sachkunde gem. § 4 ImmVermV-E 
 Anerkannte Ausbildungsabschlüsse 

a) Abschlusszeugnis 
1. als geprüfter Immobilienkaufmann oder -frau (IHK) 
 

2. als Bank- oder Sparkassenkaufmann oder –frau 
 

3. als Kaufmann oder -frau für Versicherungen und Finanzen „Fachrichtung   
    Finanz-  beratung“, wenn Prüfung bis 31.07.14, danach     
    Wahlqualifikationseinheit „Private Immobilienfinanzierung und Versicherungen“  
    erforderlich 
 

4. als geprüfter Immobilienfachwirt oder –wirtin (IHK), 
 

5. als geprüfter Bankfachwirt oder –wirtin (IHK), 
 

6. als geprüfter Fachwirt oder –wirtin für Finanzberatung (IHK) oder 
 

7. als geprüfter Fachwirt oder –wirtin für Versicherungen und Finanzen (IHK) 
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Nachweis der Sachkunde gem. § 4 ImmVermV-E 
 

 

b) Weiterbildungsabschluss 

     
    Abschlusszeugnis als geprüfter Fachberater oder –beraterin für 
    Finanzdienstleistungen (IHK), wenn zusätzlich eine mindestens 
    zweijährige Berufserfahrung im Bereich der Immobiliardarlehens-    
    vermittlung vorliegt. 
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Nachweis der Sachkunde gem. § 4 ImmVermV-E 
 
c) Studienabschlüsse 

     
    Eine Prüfung, die ein mathematisches, wirtschafts- oder 
    rechtswissenschaftliches Studium an einer Hochschule oder 
    Berufsakademie erfolgreich abschließt, wird als Nachweis 
    anerkannt, wenn die erforderliche Sachkunde beim  Antragsteller    
    vorliegt. 
 
    Dies setzt in der Regel voraus, dass zusätzlich eine 
    mindestens dreijährige Berufserfahrung im Bereich der 
    Immobiliardarlehensvermittlung nachgewiesen wird. 
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Übergangsregelung gem. § 20 ImmVermV-E 
 

Ein vor dem 21. März 2016 abgelegter Abschluss nach dem 

• Standard des gemeinsamen Lernzielkataloges der deutschen     
  Bausparkassen des Berufsbildungswerks der Bausparkassen e.V., 

• der IHK Potsdam, 

• der IHK Nord Westfalen, 

• der Sparkassenakademie Baden-Württemberg, 

• der WAK Schleswig-Holstein/Niederlassung Lübeck oder 

• der Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (BFZ)   
  gemeinnützige GmbH 

steht der erfolgreich abgelegten Sachkundeprüfung gleich. 
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Vielen Dank 
für Ihre  

Aufmerksamkeit! 
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